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g Fortſetzung: | 
Von zwey Beyſpielen ſehr merkwürdiger 
Blinden. 


E; verdient noch bemerkt zu werden, 
daß ſeine Augen bey einem ſtarken Licht 
nicht ganz unempfindlich waren: Strah⸗ 
len welche durch ein Priſma gebrochen 
wurden, brachten, wenn fie hinläng- 
lich lebhaft waren, verſchiedne von eins 
ander zu unterſcheidende Effekte hervor. 


Die rothe Farbe gab ihm elne unange⸗ 
nehme Empfindung, welche er mit der 
Beruͤhrung einer Saͤge verglich. So 
wie aber die Farben milder wurden, und 
ſanfter ſich abſtuften, wurde auch die 
3 Empfindung geringer, bis 
zu dem Gruͤn, welches ihm eine ange⸗ 


nehme Senſation verurſachte; die, wie 
er ſie beſchrieb, derjenigen gleich kaͤme, 
die er alsdenn empfaͤnde, wenn ſeine 
Hand über eine glatte und polirte 1 

N aͤche 


flache hinwegſtriche. Polirte Oberfläche, 
ſchlangenfoͤrmige Beugungen der Ströme: 
und fanfte Abhänge der Huͤgel, waren 
der Maaßſtab, nach welchem er feine: 
Ideen von Schoͤnheit ausdruͤckte. Rau⸗ 
he Felſen, unregelmaͤſſige Spitzen und 
kuͤrmiſche Elemente verſahen ihn mit 

drücken, um Schrecken und Abſcheu⸗ 
zu erkennen zu geben. Er hatte unge⸗ 


meine Gaben im Converſations⸗Ton ;: 


war gluͤcklich ſelbſt in Anſpielungen auf 
Gegenſtaͤnde des Geſichts, und ſprach 
mit der größten: Beſtimmtheit und Praͤ⸗ 


tiſion über: Gegenſtaͤnde der Natur, und 
über Zuſammenſetzung und Schönheit: 


der Farben. i : 

Dr. Moyes war ein rührender Bes: 
weis von der Macht, die die menſchli⸗ 
che Seele beſitzt, ſelbſt unter den haͤrte⸗ 
ſten Ungluͤcksfaͤllen in ſich ſelbſt: Quellen. 


der Zufriedenheit und edler Selbſtgenuͤg⸗ 


ſamkeit zu entdecken. Eingehuͤllt in ewig 
dauerndes Dunkel, und ausgeſchloſſen 
von jenen reizenden Blicken in die leben⸗ 


de und ruhende Natur; abhängig: in Ab⸗ 


ſicht auf feinen: Lebensunterhalt: von ei⸗ 
ner Unternehmung, deren Erfolg ſehr 
ungewiß war; kurz, verlaſfen von: allem 
was ihn unterſtuͤtzen konnte, ausgenom⸗ 
men nur von: fich. ſelbſt nicht; unter 
dem Schutz eines gewinnſuͤchtigen Men⸗ 
ſchen deſſen Redlichkeit ſehr verdächtig; 
war,, blieb Dr.: Moyes doch immer: 
froͤlig, und befannt: ſich dem Aufferm 
Scheine nach gluͤcklich. Es muß im Wahr⸗ 
geit einem fuͤhlenden Herzen eine reine 
reude machen, zu ſehen, daß Heiter⸗ 
eit des Gemuͤths gewoͤhnlich den Blin⸗ 


den ihr Ungluͤck weniger fuͤhlen laͤßt. 
Und ob, fie: gleich allen Genuß, und die 
Betrachtung des Goͤttlichen in dem 
menſchlichen Geſicht entbehren muͤſſen, fo 


haben ſie doch den Troſt, von dem An⸗ 
blicke: und dem anſteckenden Einfluß je⸗ 
ner ſchrecklichen Bewegungen der menſch⸗ 
lichen Seele befreyt zu: ſeyn, welche die 
Heucheley feldft: nicht: verbergen kann. 
Eine ſolche Verfaſſung der Seele unter 
ſolchem Umſtändem beweiſt ihren urſpruͤng⸗ 
lichen Werth; denn dies iſt doch wohl 
nichts gemeines, unter dem Druck eines 
der haͤrteſten Leiden das uns treffen kann, 
ſich aufrecht zu erhalten und nicht auf⸗ 
zuhoͤren gutes Muthes zu ſeyn. 

John Metcalf, aus der Nachbar⸗ 
ſchaft von Mancheſter gebuͤrtig, wo er 
ſehr bekannt iſt, wurde gleich obener⸗ 
wuͤhnten Gentleman ſehr frühzeitig blind, 
ſo daß er jetzt nicht das geringſte mehr 
von Licht und deſſen Wirkungen weiß. 
In feinen: jüngern: Jahren trieb er das 
Geſchaͤft eines Fuhrmanns, und ließ: fi) 
auch zuweilen als Wegweiſer bey Nacht 
auf denjenigen Straſſen brauchen, wo 
man ſich leicht verirrem konnte oder wo 
der: Schnee die Straſſen unkenntlich ge⸗ 
macht hatte: Ohnerachtet dieſes, fir: je⸗ 
den der ſehen kann, das auſſerordentlich⸗ 
fie: ſcheinen muß, was je ein Blinder 
unternommen hat:: ſo hat er doch ſeit⸗ 
dem: eine andere Beſchaͤftigung gewaͤhlt, 
welche noch auſſerordentlicher iſt; es ft: 
die letzte auf welche je ein blinder Mann 
feine: Aufmerkſamkeit richten kann. Soll⸗ 
te man es glauben koͤnnen;; dieſer Mann 
iſt jezt Aufſeher uͤber die Land⸗Straſſen, 
und thut Vorſchlaͤge, wie dieſelbigen in 
ungebahnten und bergigten Gegenden be⸗ 
quemer eingerichtet und verbeſſert wer⸗ 
den koͤnnen. Ich habe verſchiedenemal 
diefen: Mann beobachtet, wie er mit; 
Huͤlfe eines langen Stabes queer uͤber 
die Straſſe gieng, jaͤhe Abhaͤnge erſtieg, 
Thaler nach ihrer verſchiedenen Lage, 

Form 


Form und Größe unterſuchte, und je⸗ 
desmal uͤber ſeinen Plan auf die befrie⸗ 
digendſte Weiſe Auskunft geben konnte. 
Die Plane welche er entwirft, und die 
Anſchlaͤge welche er macht, arbeitet er 
auf eine ihm ganz eigene Art, welche er 
nicht wohl dem Verſtande anderer be⸗ 
greiflich machen kann. Seine Geſchick⸗ 
lichkeit iſt fo groß, daß er ſtets Arbeit 
und Beſchaͤftigung findet. Der größte 
Theil der Straſſe über dem Prak in 
Derbyſhire, iſt unter ſeiner Aufſicht und 


nach feiner Angabe geändert: worden; 
vorzüglich die Strafe in der Nachbar⸗ 


ſchaft von Bourton; und jezt iſt ev eben 
befchäftigt eine neue zwiſchen Wilmſlow⸗ 
und Congleton anzulegen, und dieſelbige⸗ 
mit der großen Londoner Straſſe fo zu: 
verbinden, daß man nicht noͤthig hat 
über die Gebirge zu gehen. — Seit⸗ 
dem ich dieſen Aufſatz geſchrieben, und 
der Societät uͤberreicht habe, habe ich 
Gelegenheit gehabt, dieſen blinden Straſ⸗ 
ſen⸗Aufſeher einmal anzutreffen. Er war: 
wie gewoͤhnlich allein; waͤhrend unſerer⸗ 
Converſation that ich verſchiedene 1. 
gen an ihn, die neue Straſſe betreffend. 
Es war in Wahrheit zum Erſtaunen, 
mit welcher Genauigkeit er den Lauf der 
Straſſen, die Natur des verſchiedenen 
Bodens durch welchen ſie gefuͤhrt wer⸗ 
den mußte, beſchrieb. Da ich eines 
ſumpfigten Bodens erwaͤhnte, welchen 
ſie beruͤhren mußte, bemerkte er, daß 
dieſes der einzige Fleck ſey, welches ihm 
Bedenklichkeiten verurſache, und daß er 
befuͤrchte, die Arbeiter hätten: gegen ſei⸗ 
ne Anweiſung, hier ihre Steine und 
Materialien geſpart. iu 
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Anekdoten. 

Eine Frau, die gefaͤhrlich krank an 
Fieber lag, ſtammelte aus dem Geſang⸗ 
buche den Vers: 

Komm, o Tod, du Schlafesbruder, 

Komm, und führe mich nur fort u. ſ. w. 
Ihr Mann ſtand unten an der Bettſtelle, 
und betete andächtig mit: 

O du groſſer Gott: erhöre,. 

Was dein Kind gebeten hat, u. ſ. w. 


Dem Koͤnig Alphonſus von Arragonien 
brachte einft: fein. Schatzmeiſter 1 
Duraten. — „Ach! wenn ſie doch mein 
waren!“ ſeufzte ein Hofmann, der zu⸗ 
gegen war,, „ich waͤre zeitlebens glücklich.“ 

„Run, fo nimm; fie, ſagte der Kös 
nig, und ſag: daß ich dich gluͤcklich ges 
macht.“ 


Ein alter Offizier, der bey vielem Vor⸗ 
fällen feine. Schuldigkeit gethan hatte, bat 
Ludwig XIV. um den Charakter eines 
Generallieutenants. 

„Ich werde daran denken, antwor⸗ 
tete der König.“ — 
„Aber eilen Ew. Majeſtaͤt; erwiederte 
der Offizier: Sie muͤſſen an meinen grauem 
Haaren ſehen, daß ich nicht viel Zeit ha⸗ 
be, zu warten.“ 


Man fragte einen verheyratheten 


Mann, ob er nicht mit in die Comoͤdie 
gehen, und die eiferſuͤchtige Frau woll⸗ 
te auffuͤhren ſehen? © nein, antwor⸗ 
tete er: ich habe das Original zu 
Haufe. 
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In hieſiger Buchhandlung iſt neu zu Haben: 

) Abhandlung, von der phiſikaliſchen Erziehung der Kinder, Augsburg. 

2 fl. 6 gr. 2) — — dͤkonomiſche, von der Zubereitung der weiſſen Stärfe, 
Erf. 20 gr. 3) — — über die Produkte des Mineralreichs in den Koͤn. Pr. 
Staaten, Berl. 24 gr. 4) — — ſitterariſche, über die zwo alleraͤlteſten ge 
druckten Bibeln. Von RE 4 Münden. I fl. 15 gr. 5) — — kurze, 
uͤber juriſtiſchen Styl und Sprachfehler, 8 Quedlinb. 12 gr. 6) — — neue, 
der Koͤn. Schwediſchen Akademie der Wiſſenſchaften aus der Naturlehre, Haushal⸗ 
tungskunſt und Mechanik, 6 und 7ter Band, 8 Leipz. 6 fl. 7) — — auserle⸗ 
555 über Gegenſtaͤnde der Polizey, der Finanzen und der Oekonomie, 2 Bände, 
8 Hannov. 7fl. 8) — — von Gallenkrankheiten, Nuͤenb. I fl. 20 gr. 

) An den Verfaſſer des Almanachs fuͤr Aerzte und Nichtaͤrzte, Frf. 2 gr. 10) 

Aufſate, Skizzen und Fragmente, Hamb. 24gr. 11) Baczko, von L. Carl von 
Adlerfeld oder Geſpraͤche uͤber das menſchliche Gluͤck, 8 I fl. 12) — — 
Geſchichte und Erdbeſchreibung von Weltz und Oſtpreuſſen, Koͤnigsb. 4 fl. 13) des 
griff kurzer, aller Wiſſenſchaften, 8 Frf. 24 gr. 5 
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= Fordon, vom ı7ten bis ıgten nach Elbing. 
Elias Charin, 170 Schock Stabholz. 
Nach Danzig. 
Dueiynhskt 2 Gefaͤß Roggen. Paluski, 2 Gefäß Weizen. 
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5 BR Cours. Königsberg, den 17. Juli 1788. 5 
Amſter dam 41 Tage 1 L. vls. gr. 
—— 71 . 7 1/2 gr. 
Hamburg 35 Wochen * Rthlr. beo. 12 gr. 
6 r. 

Rändige holländische Dufoten 15 28 
Uhrändige dito 3 gr. 
Alberts⸗Thaler raͤndig 15 1/2 
dito alte | 
Alte Ruben 
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Diese Elbingiſche e end Nontags und Donnerſtags in der hieſigen 
Buchhandlung und auf allen Koͤnigl. Poſtaͤmtern zu haben. 


